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Seminarprogramm 

09.00 bis Begrüßung und Eröffnung 

09.15 Uhr: M. M. Lerch, Greifswald 
 P. Simon, Greifswald  

  

09.15 bis Aktuelle Situation der 

09.45 Uhr:  Deutsche Pankreashilfe e.V.  
 S. Klabunde, Otterberg 

 

09.45 bis Hereditäre Pankreatitis -  

10.15 Uhr: Mit welchen Komplikationen muss der 
 Patient im Verlauf seiner Erkrankung 
 rechnen? 
 J. Rosendahl, Leipzig 



Seminarprogramm 

10.15 bis Pankreasgangsteine -  

10.45 Uhr:  Was ist neu, was bewährt?   
 J. Mayerle, Greifswald 
 

10.45 bis ESWL- Therapie bei Pankreasgangsteinen -  

11.15 Uhr:  Erfahrungen einer Betroffenen 
 D. Kolpack, Hannover 

 

11.15 bis   

11:30 Uhr Kaffeepause 

 
 

 



Seminarprogramm 

11.30 bis Neue wissenschaftliche Erkenntnisse zur 

12.00 Uhr: richtigen Ernährung bei  
 Hereditärer Pankreatitis 

  J. Kröger, Greifswald 

 

12.00 bis Ernährungsumstellung bei chronischer 

12.30 Uhr: Pankreatitis – Erfahrungen mit der Zone-Diat 
 und Mikronährstoffen 
 A. Gorlt, Frankfurt 

 

12.30 bis EUROPAC II – Studie: Inhalte und 

13.00 Uhr: aktueller Stand 
 E. Weber, Greifswald 

 

13.00 Uhr: Stehimbiss 



2. Ziele des Vereins - Motivation 

 Patienten mit erblich bedingten Bauch-

speicheldrüsenerkrankungen  

– umfassend informieren 

– Hilfestellung bieten und Erfahrungen teilen 

– Gemeinsam einen Beitrag zur Verbesserung der  

Lebenssituation von Betroffenen und deren 

Angehörigen leisten 

 



2. Ziele des Vereins 

 Zentraler Ansprechpartner für Fragen zu Krankheit und deren 
Verlauf sein.  

 Hilfe bei der Vermittlung ortsnaher Patientenbetreuung-  
und -beratung leisten 

 Über neue Entwicklungen in Diagnose und Behandlung informieren 

 Informationen zu Gesundheit und Ernährung sowie zu steuerlichen, 
rechtlichen und versicherungstechnischen Fragen bereitstellen. 

 Zusammenarbeit zwischen Forschern, Ärzten und Betroffenen 
untereinander fördern. 



3. Aktivitäten des Vereins 

 Arzt-Patienten-Seminare organisieren, um den Erfahrungs-
austausch zwischen Patienten und Ärzten und untereinander  
zu fördern. 

 Beratung, Aufklärung und Kontaktvermittlung für Betroffene und 
deren Familienangehörige durch persönliche Ansprechpartner im 
Verein bieten. 

 Informationen für Patienten und Ärzte über die Homepage des 
Vereins zur Verfügung stellen: 

– www. pancreas.de  oder direkt: 
www.medizin.uni-greifswald.de/gastro/selbsthilfe1.htm 

– Bald über www.pankreashilfe.de (Eigene Homepage) 

 Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung über Pankreaserkrankungen 
leisten und in Fachkreisen sowie der Politik die Interessen der 
Betroffenen vertreten. 

http://www.medizin.uni-greifswald.de/gastro/selbsthilfe1.htm
http://www.medizin.uni-greifswald.de/gastro/selbsthilfe1.htm
http://www.medizin.uni-greifswald.de/gastro/selbsthilfe1.htm
http://www.medizin.uni-greifswald.de/gastro/selbsthilfe1.htm
http://www.medizin.uni-greifswald.de/gastro/selbsthilfe1.htm
http://www.pankreashilfe.de/


4. Aktuelles und Zukünftiges 
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4. Aktuelles und Zukünftiges 

 Typ/Name des genetischen Defekts 

 Letzte Behandlung: Datum 

 Typische Medikation: 
– Namen des Schmerzmittels und 

Dosierung (siehe Arztbrief) 

 Besonderheiten (z.B. Blutwerte) 

 Weitere Infos 

 …. 

Feedback der Ärzte! 

Mögliche Änderungen / Ergänzungen auf der Innenseite 



4. Aktuelles und Zukünftiges 

Entwurf der 

Vereinshomepage 

 

Pankreashilfe.de 

 



4. Aktuelles und Zukünftiges 

 Was ist aus Ihrer Sicht wichtig/sinnvoll? 

Diskussion von Änderungen / Ergänzungen 



4. Organisatorisches 

 Bitte mit kompletter Adresse und möglichst 

email in Teilnehmerverzeichnis eintragen 

 Danksagung an: 

– Ärzte 

– Sponsoren 

– Teilnehmer 



Vorstand  

Gewählt am 20.11.2010 für 2 Jahre 



Vorstand 


